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Videokunst in Bonner Wohnzimmern -  
moderierte Videoabende im Rahmen der VIDEONALE.16  
 
BonnerInnen der Nordstadt öffnen ihre Wohnzimmer und laden Interessierte zu 
moderierten Videoabenden mit Kunstvideos aus der kommenden Videonale-Ausstellung 
ein (zu sehen vom 17.2.-2.4.2017 im Kunstmuseum Bonn).  
Welche Videos zu sehen sind, wird im Vorfeld nicht verraten. Die Titel der Abende 
"Imitation", "Rituale" und "Vom tätigen Leben" deuten Inhalt oder Thema der Videos nur 
an. An jedem der Abende wird jeweils ein anderes 10-30-minütiges Video inmitten des 
privaten Umfelds der GastgeberInnen gezeigt. Im Anschluss sind die Gäste eingeladen 
gemeinsam mit jeweils zwei ModeratorInnen pro Abend  ̶  darunter zwei 
Kunsthistorikerinnen, eine Ethnologin und ein Psychologe  ̶   ins Gespräch zu gehen und 
den Videos auf den Grund.  
Einlass ist jeweils eine halbe Stunde vor Beginn. Der Eintritt ist frei, der Platz begrenzt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.    
 
Veranstalter: Videonale e.V., unterstützt durch das Kath. Bildungswerk Bonn 
Ansprechpartnerin: Annette Ziegert, 0163.8080321 oder az@kunstvermittelnheute.de 
www.videonale.org 
 
Termine  
 
Freitag, 27.01.2017 
Imitation  
19.00 Uhr, Adolfstr. 41 
Gastgeber: Paul Wolff Metternich 
 
Sonntag, 05.02.2017 
Rituale 
17.00 Uhr, Heerstraße 175-177 
Gastgeber: Hausgemeinschaft der Wahlverwandtschaften Bonn e.V. 
 
Samstag, 11.02.2017 
Vom tätigen Leben 
19.00 Uhr, Bornheimer Str. 65 
Gastgeberin: Hanna Pletziger 
Heute Abend: Bitte Getränke selbst mitbringen! 
 
Die VIDEONALE 

Die VIDEONALE ist eines der wichtigsten und renommiertesten Festivals für Videokunst 

in Deutschland und Europa, das alle zwei Jahre im Kunstmuseum Bonn gezeigt  und von 

einem umfangreichen Festivalprogramm sowie dem VIDEONALE.PARCOURS begleitet 

wird. Vom 17.2.-2.4.2017 findet die VIDEONALE zum 16. Mal statt und zeigt 43 

künstlerische Positionen unter dem Titel PERFORM!.  

www.videonale.org 

 


